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Der ,,An;eiger« kostet 82100 pro lehr Bei 
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Erde olgende miertion pro Zeile ...... sc 

kauert-d U the Post Ustim nt hinan klein-] m- 

second eines rast-tei- 

;ereitng, den Ist. Mai tritt-. 

»Die Börse oder das Leben! « »Nami, 
ich din Mitglied vom stehlen s iutt, Herr 
College«. »Dann bitte ich tausendmal 
um Verzeihung. « 

sit dein Beginn der IstLäfidentens 
Kampogne entwickelt sich auch wieder der 

republitanische Zinnblechi Pittriotigtnns 
Nun wird es auch nicht lange währen 
bis-i wieder irgend ein intelligenter lfditor 
von neuentdeckten ,,3innblech:Mincn-« 
in Takota zu fabeln beliebt. 

Eh i l i, Italien nnd Grosebritnns 
nien waren kürzlich willens-, unsere Na- 
tion ins-·- Geficht zu schlagen, doch sie 
sahen, daß nniere Flotte in besserer Ver- 
fassung war-, als sie erwarteteti,« sagt 
der »Jndependent«-.——Müssen die aber 

Respekt vor unseren tiriegsichifien be- 
kommen haben, die gebaut werden iollenk 

J n Chieugo kostet es jetzt 25 lsentH 
pro Person, um den Jlugstcllnngsplatz zu 
betreten. Man veranschlagt dieBesuchet-, 
die sich bis zum l. Mai 18953 einstellen 
werden, auf durchschnittlich 10,()00Per: 
sonen täglich. Zu den Il79 Tagen dis 

zur lliröfsnnng der Ansstellung würde 
dies für die Verwaltung der Ansstelluug 
eine Einnahme von 8947,500 und mehr 
ergeben. 

Sekretä r Iraen hat entschieden 
verboten, in den SchiffsbauhoseiiArdeiteT 
anzustellen, die nicht Bürger der Ver. 
Staaten sind und republitanische Zeitun- 
gen sind des rohes voll. Was ist das 
Sonderdare und Tugenddaite an diesem 
Befehl? Hat man je gehört, daß not 
einer Jiationalroabl Leute von der Re: 
gierung Arbeit erhielten, die nicht ftim 

« 

wen durften? 

,Ci ne gute Ernte wird dem upn 

blikanischen Ticket in diesem Herbst den 

Sieg dringen, « phantasiren republitaisi 
sche Zeitungen, wie z. B. der Indem-i- 
dent. Wir möchten nun gerne wissen, 
weshalb das Volk wegen einer guten 
Ernte das repndltkanische Tretet stimmen 
soll; sind die Herren Republikaner etwa 

Diejenigen, welche daran schuld sind wenn 

wir eine gute Ernte habet-? tsc» ist doch 
merkwürdig, was sich die g, o. p, nicht 
Alles einbildet! 

De r Bornio-in der Nen- xllorter Gra nd 

Jnry machte kürzlich die überraschcndc 
Angabe, daß die dortige Polizei jährlich 
von den dortigen Besitzer-n oon Spielhöh 
len, Profiitntionshäuserm Verdienst-klet- 
tern, n. s. w. mindestens Unten-»nu- 
als Schweigegeld beziehe. Ilwsache ist, 
daß alle Nen- Yorker Polizeibeamte in 
Zeit von wenigen Jahren reich weiden 
Wie groß mögen wohl die Summen fein, 
die in anderen Städten auf ähnliche 
Weise heimlich ausgezahlt werdens 

J n einem Wirthshans m der Nähe von 

Lipfstadt Erei- Wiedenlnüch befindet 
sich die mkøürdige Inschrift: ,,,’Fual 
rede ins-M Schon Mancher hat sich 
»den Kopf über diese wunderbaren Worte 
zerbrochen Einem Leser kam die kn- M satt spanisch vor, und ein Anderer 
M, ei niüsse wohl Vol-spät sein und 
data-es sei-stände er sich nicht Ia gerieth 
ei- Ænderger aus den Gedanken, den 

»Mit S Deus Ion rückwärts zn lesen, 
M sehe da des Rathsels Lösung · war 

Mu: »Seit-s oder laus!« 

D ei Endcpcndcnt usnnnt iiu du- 

»große« 1epublikaniichtskk1utu dass Ver 
die-ist in Anspruch, die Pariiiclxaim vom 

Missouri bis zur Küste geben-: w habt-n 
und so dem Volk unermeßliche Länder-eint 
zur Befiel-klang eröffneI zn halten« Als 
ob die Bahn nicht auch gebaut Ivotoen 

wäre, wenn eine andere Partei das stin- 
ia bet Hand gehabt hätte! Aber ein »Bei-- 
die-est an dem Bahnbau muß man den 
Heeren doch lassen und daß ist dieses-: 
Keine andere Partei hätte wahrscheinlich 
der Paeifie Bahn so viel Geld gepumpt, 
so viel Land geschenkt, welches gut per-· 

sauft wurde und dann sich so an der 

Rsfe herumführen lassen, wenn ea« so- 
seit III-, baß auch einmal von dem ge- 
Wes Geld etwas an das Vott zu- 

Æzahlt werden feste Für das 
M den Bet- Staamt die gen 

M- kistet, hätte das Land fetbe bauen 

M und dreht als das and dann spare 
etW anderes entzweit-a als 

tIRfeuwkkM fang-aber Millionäre, 
Land in Ieise ihres 

M the-d haben und ge- 
HO III-I W M them läßt. 

L— 

ie- emiin seen-time 
It Reis York hat ein interessanter 

Vesith zsischen zwei verschiedenen 
Bund-behörden eine für Onkel Ssm 
recht Mist und heikle Frage MS Licht 
der Ossentlihkeit gebracht, deren Ang- 

gang äußerst oerhöngnißooll für die 

Regierung serden kann. Das Resultat 
kann nämlich kaum ein anderes- sein, als 

daß das prachtvolle Postgebände wieder 
tin die Stadt New York heimfällt, und 

daß Onkel Sani nebst seinem ganzen 
darin einquirtirten ungeheuren Apparat 
tin Bären-er und Beamtenpersonal iiir 

;Post, Bundesgerichte n. s. w. —— nicht 
Ebeniger sls 2000 Clerii-I sind dort unter- 

igebracht —— eines schönen Tages wie ein 

kgnnz ordinärer Miether, der mit seinem 
sing im Rückstande ist oder sonst ein 

knnsühnbares Verbrechen gegen den Uner- 

Jlsittlichen Miethscontract begangen hat, 
Jon die Straße gesetzt wird. 
Z Tie Sache hängt nämlich so zusammen: 
jHerr Starbuck, der Bntidesinspector iiir 
was Tarnpferwesen, fühlte sich in seiner 
; engen und dumpfen Lfsice an der Weite-is 
kstreet recht unbehaglich und sehnte sich 
nach einer ebenso behaglichen llntertunst, 
zwie feine lfollegem die eg sich in den 

Igroßen lustigen Zimmern mit den weiten 

Fund kühlen lcoeridoren in dem Palast 
Hain (5itnball-Pakk wohl fein lassen. iir 

bat deshalb Herrn Not-lex den Minister 
des Innern, ihm en einer schönen Lifice 

; in verhelfen So erliest denn Herr 
Noble ein Dekret, In welchem er zunächst 
nachweist, daß die Bundesbeamten in dem 

großen Gebäude sträfliche Ramnoeri 
schwendnng trieben und dem nothleiden- 
den Tatnpferinipeetor gan; gut von ihrem 
Ueberslnsi abgeben könnten. 

Herr Rable glaubte das var Allein 
von dem Bundeseomntissär nnd seit H 

Jahren tvoblbestallten Gerichtsschreiber 
des Buttdeskreiesgerichts, Herrn Samuel 
H. Lyman annehmen zu müssen, und 
wies diesen an, das Zimmer 114 an 

Herrn Etat buckabeutreten Tag brachte 
nun aber Herrn anan in Harnisch, und 
er erwirtte flugs vom Bundesrichter 
Brote-n einen Einbultsbesehl gegen seinen 
itiivalen Starbuck io wie gegen den Post- 
tneister Bau Cott salg lkustos dees Ne- 
bändeenw um sich in seinem Besitz des 
Zimmer-s 114 tu schützen ka, er ging 
sogar noch viel weiter, obgleich ev ja als 
Besiser im Recht ist und nicht ihn, satt- 
dern seinen Gegner der Beweis des 
bessern Itiechto nach allgemeinen Grund- 
sätzen obliegt 

lsr wies nämlich nach, daß sein Gng 
ner überhaupt gar kein Recht aus san-ei- 
tnng einer Ossiee im Pastgebäude habe, 
denn nnd jetzt kommt der kihliche Punkt 
—Lntel Sam habe selbst bereits sein 
eigenes Recht ans das Pastgebäude längst 
ver-wirkt, nnd dieses sei mit allein Zube: ; 
hör und Grund und Boden an die Stadt- 
New York heimgesallen Und mit klaren 
därren Worten ·- und damit fährt der 
in seinent Hirt-tun schreckliche Herr anan 
sein schwerste-S Geschütz aus-siegt- dieg 
in dem Kausverttyage den Lake Sein 
tnit der-Z tadt New York am 16 April! 
1867 über das prächtige Gebäude, das 
Meisterstück des Architekten Mnllet, ab- «- 

schlossen bat. Danach «dars dasselbe« 
ausschließlich nur für die Zwecke des Post-. 
amts nnd des Bandes-gerichtet verwendet 
werden, nnd Grundstück und Gebäude 
fällt unwiderruflich an die neekausende 
Stadtgemeinde zurück, sobald die Bun- 
destegierung dem ruDidee irgend eine 
Ranmlichtcit inne· halb des Gebäudes an 

eine andere Behörde überläßt-c 
Wie Heer Lytnan nnn aber nachweist, 

sind Bundesdeteetivs, Tispately Agenten 
des Kriegs- nnd Marineatnts nnd noch 
viele andere Beamte nnd Behörden dort 
installirt, welche weder neit der Past, noch 
milder Justiz dab Geringste zu thun 
habet-. Mithin ift das Gebäude an die 
Stadt Nen- Yark den-Metallen 

Man kann aus den Ausgang des Pro- 
eesses gespannt sein, der nach besaders 
dadurch einen höchst pikanten Beigeschmack 
erhält, dase der Bundesrichter——denn 
natürlich schwebt der Rechtsstreit nach 
Materie nnd Laealitat par dem Uer 

starker Bundesgericht—— Denn er gegen 
Onkel- ain entscheidet zugleich damit 
isich selbst das Urtdeit spricht oder sich 
dann sozusagen höchst eigenhändig zum 
Tempel hinanstairst 

Ta- rsnd unserer Linde-. 

Tie puritnniichen Nutiotsten suchen 
»den berechtigten Anspruch bit Bürger 
deutscher nnd anderer nationoier Abkunft 
nnf Achtung not ihrer Lebens-Anschauung 
nnd Sitte dadurch zn etitii«tiitcti« daf: sie 
ingen: » T icg ist dan sank- unicrer V ok- 

vei : ei-; die später ifingewondeinsn haben 
sich seinen von der zeit der ersten Besie- 
delnng an eingeführte-i Bitten nnd 
Lebensanschaitnngcn in iügenC Tao ist 
der tint·fte, hellste Unsinn! Alle anderen 

entsopäischen Nationen, welche den liebes- 
ichnst ihrer Beoölketung auf diesen jung 
fröniichen Boden sandten, nnd nicht Fun- 
Wenigstendie »deutiche««, haben ein Recht 
zzn solange-h daß in diesem freien Lande 
ihrer Lebensanschauung, ihren Sitten nnd 
Gewohnheiten, so lange sie nicht, wie z. 
B. das Mormonenthnni den Sinnen- 

,keitshegeiffen der nie-deinen Civitiiation 
let-ideefpi·eehen, Rechnung getragen wird. 
iNiche die englischen Paritanek allein sind 
Grabes-er dieses großen Landes Tie 
anderen eueosischen Nationen haben ihr 
ins geschüttelt und geeüttett Maß dazu 
beiseite-sen 

Und nidi zum Wenigstens die deutsche, 
deren Aktiinmcinge von der Coloniezeit 
set die Zeeiheitsgedssken, auf mithe- 

tiefe Heft-Mk gegründet tote-ebe, f- Use 
III-i lieh-II bin-O iheen Fleis, spat-it ihre Meisteitin stie- 

dei W f- Dies 

zur Este-Muts WMIG Ge- 
stein-sent geth- , densch ihr 
W Festhcten tu des freiheitlichen 
liegen-dissen« ent welche est gegründet, 
so vie-l zur Erhellung desselben die aus 
deu heutigen Tag deigetrcgen Toben. 

Diese Urgenndsähe der Nepublil im 
Strom der mächtigen materiellen Ent- 
wicklung und der politischen Meinungs- 
Ströntung klar nnd unverfälscht aufrecht 

sc erhalten, ist das aufrichtige, ehrliche 
estrehen der überwiesenden Mehrheit 

der Bürger deutscher Abkunft der Ver. 
Staaten 

Die Unndlpängigsend-Erklärung ist für 
sie kein »leerer Wahn-« Sie glauben 
an dieselbe, wie einst der gebildetste 
Griechen-Stamm die Athener, an sein 
Heiligthutn, sein »Pellndiunt«, an feine 
»Pullaå Minute-« glaubte. 

Wenn die puritanischen Nativiften 
ihnen mit dem frechen Einwurf lotnnten: 
»Das ist das Land unserer Väter-, Ihr 
habt Euch den alten Lebensanschauungen, 
deu alten Sitten und Gewohnheiten zu 
sügen«, so können sie diesen getrost unt-. 
warten: »Tag- ist das Land unserer tl in- 
der. « Jlmen die Freiheit dieses Landes, 

Hdie uns als Lenchtseuer übere- Meer zog, 
Z die uns wie der sehnt-n des auserwählten 
sVolles den Weg durch die Wüste in's« ge- 
zlodte Land, hierberfübrte, "zn erhalten« 
jist unsere heiligste Pflicht. Nichsallein 
kuns, sondern unseren Kindern nnd triu- 
Edestindern » T its-z ist das Land unserer 
Z.Kinder!« Tag mögen sich die puritani- 
fscheu Nun-isten merlen 

; Tanu werden iie den Widerstand-, den 
sdie Bürger deutscher Abkunft ihren 
;engl)erzigen, einseitigen Bestrebungen 
Zentgegeuseven, vielleicht eher begreifen. 
» Tie freiheittichen Institutionen dieiekz 
;t«andes heben keine treuer-en Beschüter ; 
wie die Bürger deutscher Abkunft Sie 

« 

haben eg- durch mehr als ein Hain-hundert 
in allen Wechseliällen des politischen 
Lebens bewiesen. Die Bürger deutscher 
Abkunft sind die Teilsgnrde der ,«Fltneri- 
kunischen Freiheit-U wie Bürger deutscher 
Abkunft einstmals die reibgarde des gro- 
ßen Washington bildeteu. Sie sind iür 
Freiheit, siir Ehrlichkeit, für ehrliche 
Regieruan und ehrliche-g Geld-« 

D i e »Protee«tion Policz « der re- 

publitqnischen Partei während der let-: ; 
ten 30 Xahre hat wirklich unserm Ak- ; 
heitern zu nnbesehreibtichcm Nutzen ge- 
reicht! Tie Löhnet sind stet-: höher ge- 
worden nicht wahr? Arbeit giebt es fo; 
viel daß niemals Arbeiter genug qefun 
den werden können, nicht wahr? Fragtz 
nur die Arbeiter selbst, Ihr Ungtäubt: 
gen, und sie werden Euch bestätigen daß-I 
sie stets im Ueberftuß leben und bald gan 
nicht mehr wissen, was sie mit dem thd 

anfangen sollen. zeugt sie neu-! i 
1 

—.-»W..- 

S al l t e es, wie es ja iebr mile 
icheinlielz ist, dazu tonnnen, daß die Te: ! 

tnolraten lileveland und die Nepublilauer I 

Harrilon noniiniren, ia wäre das seit Z- l 

Jahren das erste Mal. in der ganzer-i 
anleritanischen Geschichte aber das dritte 
Mal, daß dieselben Präsidentichaita lsani — 

didaten sich zweimal nacheinander gegen-. 
überstanden Thomas Jeiierion nnd 
sahn Adams bekämpften einander in der 
Präsideririchaits-l5ampagire von lslui 
und lmm und list-is und ist« warenea 

Martin Van But-en und William Hean 
Harriiom welche ihre streifte urit einan- 
der masten In beiden Fallen ging der« 
lcandidah welcher in der ersten lsarnpagne 
unterlag, aus der zweiten als Sieger· 
hervor, eine Eventualität, die auch dieses ; 
Mal eintreffen durfte lsgl nnd-Hutt-t T 

ftandenAndrew Jackfon und sahn Qui-ten "« 

Adams einander gegenüber, allein bei 
dem ersten Male waren außer ihnen noch« 
so viele lsandidaten itn Felde, daß dies 
nicht gut als ein Pråeedentiall betrachtet 
werden kann. D 

Eine Million Freunde! 
Ein Freund in der Rath ist wahrlich 

zein Freunds Nicht weniger ala eine Mil- 
;lian haben einen solchen Freund in Ue- 
k Magd Xe- Diaesoverx gegen Schwind- 
sncht, Huften nnd Ertöltung gefunden 

! Falls Jer diese-: geosxartige Christen-Heil- 
mittel noch nicht versucht habt, braucht 

iea ietzt und überzeugt Euch von leiner 
wunderbaren Heilkraft in allen Fällen 
von Hals-Jungens nnd Brust-Krankhei- 
ten. Jede Flasche ift geranlim Alter-, 
was wir versprechen, zu leistet-; widri- 
geufalls wird daa Kaufgeld zurückerstatx 
tet· Brodes-schen frei bei H· T. Bon- 
den, Apotheten Große Flasche-r 50 
Cla. nnd tun-. sk 

Unser-ordentliche Brei-ver- 
theitung. 

Hin p! adstooilces 

symphonson 
: um«-Ins Nimm-ers unt- In es-- setz-on 

um ausnmäeonelsme n zuin Muthtesiuk 

Herbei« jeder Abouncnt auf den neuesten 
-3enia1ious:Re-man » T je T o ch t e r 

Its e o se r c i h U r n,« von Aibcn von 

Jst-aft. 
L Tte Konstruktion des Zumohoniouo 
ift derartig, daß man darauf durch Mu- 
fchaltung der betreffenden Icoiesischeibeu 
statt der bisher beschränkten Zahl T a u- 

sende verschiedene populåke 
E t ü ck e spieten samt, mie: Tanzmufik, 
Ouvektåten, Weibliches-, Kiechenmufis 
u. s. w. iDie epochemachendfee Erfin- 
dung aus dem Gebiete des Musik-Instru- 
meisten-Baues 

Der Roman »Die Tochter des Frei- 
hemi« ericheim in »t) riefen-essen E 10 
Cass, Ieicht II 40 Wochen bezogen wer- 

den M oder such alle auf einmal, 
je imchsem ums es wünscht 

Man seel- ein Heft zur Ansicht in 
m Eis-edition »Ist-zeigen « 

! 

Folgende interessante Volks-Roma» 
sind bei uns nokkiiihig und zu den beige- 

siebten sehr niedrigen Preisen 
z-u haben: 
j? »Die Rose von Beigrad, « oder »Ein 
Kampf auf Leben und Tod, « Z Bände, 
les-Im Zeiten klnzö 

i »Tie- Waise vom Teiiieloiee, « oder 
?,,Tei kumpeninmmlet und fein Pflege- 
Ikind,« Votksroman in 4 Wänden List-m 

» Ter kühne Pafchertoni vom Böhmer- E 

Twnide « Historifcher Volksronmn in tk ; 

Wände-u Htm Zeiten, ist«-An 
« ,,NeizeiInnn-«se einer Welffmth oder 
»Ist-weint und Biißciim « H Heite, 

—1««Zeiten,81.-s«. 
»New (s·aglioitro,« oder: »Dei- Tii 

»nion deg Böien,« historischer Roman o. 

«i9wnld, TM Mein-ungen. eoinpieI THE-T 

,.?IeueI«:.I)anne-J, der verfolgte Brit-: 
derInörder und ieinc Epiei:s«1e5e11en,« od. s 

»Neheinmiiwolle ismhiillungen nucs dem 
Leben des-) beiiidniqten BI-«nditii1eic-.«H 
Ensioriicher Pollenan Von Tit Lud- 

wig. :«) Lieieuingeth jin-istle- 
«.Tei« åtseiknedn von Wian- oder: 

» Tie Nebeimniiie der Wie-irr Spiei u. 

Naiinekhohlen « historischer Roman von 

Sünder-nann, II :'sjeieiunqui, TH.1«. 

Die umzud- 

IL ’I— Hist «:::I :- 
.· sen-I » «- 

sst Bis-»Fer II» Im »J-: II .-«:-c:;f«-U:k .xk«7 h-; kzk 
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Burlington Bothf 
!!:!!.ir·. noch allsn 1«-·;n!n-:Ide«k. 

0)steno. stinken-. Yor- 
dkno n. Hüdcnø 

vufimst undNepMmichx isbck !-'«««11fd.) 
nach dem Restmnnungcsouc in 

fienstct bcförduL 

hin-H tin-n- Goim von Ismnd Zahluon noch 

Cl)icogt.1, Et· Louis, 
P c or ja, Kansas City, Z t. 

Jofcph,L111al)a 
« 

und allen Punkten bis-J Tuns-z 

Tonnen Chcycnsus, Salt 
Latr,Portla-1d,3c1n 

Franriøco 
nnd allen bunt-m chz Westen- 

:- Yuttdreisc-Yiuktte 
tut Z ouniteu«1mch s gvm und Hatt Mer 

sowie nach Ciiditdi gclkgrimt Punka 

:-E««2s.1cg»t Auskunft aber Kann, Anschajs ; 
u. I. w» wende man nch an Z, 

Its-ina- Cum-or- 
Ilgmh »Im-nd Jst-nd »Hei-. IS

 
O

c-
 

leEl). NABELS 
B ä et c r c i- 

3320 zo. Yöuia sitt-. 

Jk In spinnen how-Um hoh, wuchs-L 
Blei-, u. I. w Hsondku .«11»m-.1!wntis:t· 
wird Inn-klungen von numvaucs amndincL s 

Kunst sincnv 

Schulbiichcr, Schrewmatrkialien 
und Tapeten 

Muttiik Buch-Handlung. 
Tit besten Waaren nnd tüchtigsten Preis- 

in bkr Stab-· ? 

Neu-r Jahr-Man set U. O. 

; W c G t- c II : Ot c a- 

sskumu quas. 
; IM sind-» Ro. J, Basis-Hm III-M U I) such-, 

Ini- I««-. » 4 » « n Im- »s. 
Its-M Fuss- » 6 « » »Im som. 

« 4155 its-. « s- .. » Mo sey-. 

i Fisch items-stunk » 

Ins-um« Ins-F 
; BRUNO-. Dis-. J. this-guc, tdgiiq UD Isch- 

EÆW « « IMM- s » » -- I 
« is 10 Ists. » 7 « » lscth Ins- 

Die einzig qrofzc »chamtcllung, welche dieses Jahr nach Graus Island kommt! 

Dir «uljchtrontr 

LEMEN-J-BR08 
Lebensstellqu L ’-r- n! tut -.-::1:« -«-«1b-«:ri;«sn.1 wm .!Mm1acsur, Nin-sum dmmijxem Haku-V groxxt 

’Il!1’kb1:sle .- ·: :,!·s-«!7s. »Im-»du h: Ztu « Mk »n:t«m IIs««zIftsittk-xtchl 
1-c« Heu-m Hmntc1qk-.s"ltu(dont 

Grund Island- Freitag, den 20 Mai. 

Eine große Merkwürdigkeit in einer grossen chmttstetlmth 
Eben gefunden! Eben erhalten 

O .t««.i gross-sie attizneudc It tm . ttci kttotßtc ttsttetnts It tte ritt .a . Q. . sitt qtotzke tcttcnkk tItstu 
It tttmktt .:r. sW jtstlttt but-( 

must-m mit t- un it strthi Ins-mirs tmtt Its-« Dis-»s« t-::; «s.’:«-·:::t1ttt-s: —;- Wietchutsq 
Fu tttatnc An tu « han« JJDIIetk sit-: As. — sxtx ::-:I.’" ticitttx :7:-.: :1- ttktextd 

un ptststtssrst tin-tät : t- rtkttci tut-Ur- nu«t«t«: Ht »Hu-s »Dir aztxs t·s ": mt 

seth Itdttmxttsit sxekttadst mitth« N ct : n Es ts: wiss us ins-tust !.-tt um« it ättt 
»Um tsnm »Hm-w tm- «-«ti—t qnm « skstxxt :.t sitt-: -::«.-i-..xktttt.·. tu m Stumm 
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-.-«« wilde Thiere in den grossen :I.Ic’etmqet·ten! Tijgljette Ausgabe-It 
sich-Im s, Regen oder Pitnttcnsettentk Cttttttmter Etrkucx -.« t« Attetmx 

spukt-s- .«i’--tt.:- « Di. -:.. ":s.t -(.-:t«·.I-; t« .·;’-Lt I-« j.!;-:1-Itst·s I- .« t « t« H Iltkkm( 
«c.)ttixt««;:ctkt1 »in-Du sssk cs «-3«..: Ist Hm ·-..ix-z-«, gcpmtuustui Lcskkq 

itzt-« .«--«.stt,--tx1u1tii:.sskststitmstk Ast-s t«(« «"-- -;T «--netttt:« ä--«tn »Ist-:- Mk 
U « ,.-.H:- :. f- It--itscttt;tk-tsss7: «f-k sitt .1.T-4 n ..s:: staut-it 

Uns-»I- htettttt « 

Hin-UT sttrt7P. 

stumm-W- nnqetemk Prächtian " Mattser HutvodritmI 
z Wut- Ofssxtrtbntm tms tx—«-:t;t··--t«s. Pttit ·t;:-tt ft««:!:;.tt. HI n .i .t txt we « : ;1::x:1; 

m- !-t--:s; -!1-.tnt:«ts:t, I ·-tuit,·. pi. s-««-·!!sctins: -»;,st-.«..itd. 

giesst dir gotdglitkkrndc. prächtigr Paradet 
! t sktlt ( .t«-": .t:t jstnrts .«-- ".t«- .·.t.iq- Its-. I Ztttt tinrxtkttctmizss und ttttt .«t3"t-.,i«s-. Zelle 

:-t--::: tttrs ’- ..:«: I .l««-t Ruhms- tm:-st aus i:!tt:: Hxstixdahznix 

Erste National Bank, 
gi. Y. onllmrih Präsident- 

Cticw. F. Yentlew Siassirct 

capital sl00.000. Ueberschuss S45.000. 

Thut ein allgemeines Bank-Geschäft! 
Um die Kinndiclmit dcr Tcntirinsn non and Cis-Inde und« 

Umgegend wtrd cmebixtist geht-tut 

Ferd. Duehrsen’s 

Deutscher Saloon, 
310 W. Dritte Strasse. 

:-.·.« Alle Erfrijctmthcn bester Qualität. Lnsjnniihrsz und aus« 

wdnth Wust-, Orest-nisten Wum und Nation-. Vorziiqhchc CI 
gern-n. TVlttsnusrkskmn Lw Otunmq. i·-;; 

Jsm 

,Farmcrs Honm Saloon 

cHARLEs NIELSEN 
Gutes, frisches Glas Bin sowicaltcnff. Whisky. 

Tit luftut ijmu vrsun md ij1rrut. 
Js- Zur »Im invitmg «:u Exstsss "-«:-! ssl 

Zu verfaulen-. 
Mute-s Haue-, Keller aus Steinen ge, 

baut unter dem ganzen Haus«-, :- Loto, 
Stall, gute Bäume a. f. Io» an Locust 
Straße. Preis nur Most Nachkufrm 
geniadegtftw des ,,Anzeiger.« ZH III 

Betatintmachuiig. 

ZU verkaufen. 
Vier District-, welche vom va sp- 

bmcht werden müsset-. Nachens-sagen in 

der Halt Co. Winde-r Wurd, Jst-out und 

»Im-amor- Straße. 

F. IV. PRlZlZN()W- 
contratitor 

und Ganmeistexn 
DIE-umsehn sich zur Ausführung von 

Pausen aller sci. Aue Schrein-rathen he- 
ueus ausgeführt M 

Kostenanschtägt costeusiri gemacht! 
1003 N- Pius Sir» Graus Island. 

Meine beiden berühmten Hengst-, der Kot 

many-staff «S u l t a a 
« 7 kahle alt und 

du ( tydehmg st, Wiovkk Oliv-tand, " 
6 sahn alt, mhen von jrm a« am Mgtx Sonntags und Montags aus-net 
im zum-. 

k sein«-ag- msd Mittwoch- bei 
Länd. Suec-lieu CI Meilen uötdlsch von W. 

I 
Jus-II 

Indien«ng äreicqgs unt-« PS o u a a heu d s du sehn Heim in Wand 
Island. Illig-M 

« « Imm- Isidor-. 


